
 
 

 „Betreutes Wohnen zu Hause“ 
 

Zentrale Aussagen: 
 
Unsere Angebote sollen Menschen dabei  unterstützen in der eigenen Woh-
nung und somit auch im bisherigen vertrauten Wohnumfeld zu verbleiben.  
 
Es wird eine verbindliche, kontinuierliche Betreuung angeboten, durch die die 
eigenständige Lebensgestaltung gefördert, unterstützt und die Lebensqualität 
erhalten oder verbessert werden soll.  
 
Die Leistungen werden vertraglich festgelegt.  
 
 

Die Konzeption für das Betreute Wohnen zu Hause verbindet wich-
tige Aspekte moderner Seniorenpolitik: 
 

� Erhalt der Selbständigkeit bei gleichzeitig gesicherter Unterstüt-
zung (Hauswirtschaft u .Pflege); sowie kontinuierlichen Sozialkon-
takten und Beschäftigungsangeboten. 

 
� Auf den Einzelfall zugeschnittene Betreuung und Begleitung, welche 

den Menschen mit seinem Unterstützungs- und Hilfebedarf in den 
Mittelpunkt stellt. 

 
� Trägerübergreifende Koordination und Zusammenarbeit mit ver-

schiedenen Anbietern von Human- und Sozialdiensten. 
 
� Professionelle Abklärung des Versorgungsbedarfes zur Vermeidung 

von Über-, Unter- und Fehlversorgung mit gleichzeitiger Begleit-
funktion durch präventive Hausbesuche, zur optimalen Nutzung 
der Angebote des Gesundheitswesens und der Altenhilfe. 

 
� Aufbau sozialer Netzwerke und Einbeziehung zahlreicher, gut aus-

gebildeter freiwilliger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (bürger-
schaftliches Engagement). 

 

 
Ziel:   Beruhigt und gemeinsam älter werden! 
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Konkrete Angebote der 
 

Sozialstation Neckarau - Almenhof e.V. 
Karl Blind Straße 4 
68199 Mannheim 

 
 

1. Grundleistungen 
Diese Leistungen können entsprechend Ihren ganz persönlichen Wünschen und 
Bedürfnissen kombiniert und monatlich pauschal abgerechnet werden. 

 
• Hausbesuche Ihres persönlichen Seniorenbegleiters der Sozialstation. 
 
• Hilfe im Haushalt oder beim Einkaufen. 
 
• Jeden dritten Monat einen präventiven Hausbesuch, zur Erhaltung von Ge-

sundheit und Selbstständigkeit im Alter, durch den Pflegeberater / Case Ma-
nager der Sozialstation. 

 
• Teilnahme an Veranstaltungen zur Erhaltung und Verbesserung der Beweg-

lichkeit im Alter nach dem Konzept der Motogeragogik.  
 
• Teilnahme an Veranstaltungen, die Senioren interessierende Themen zum 

Inhalt haben und Möglichkeiten zum geselligen Kontakt geben. 
 
• Bereitstellen von Personalkapazität zur Organisation und Koordination not-

wendiger Hilfen, wie die der folgend aufgelisteten Wahlleistungen.   
 
• Soziale Betreuung und Beratung bei auftretenden Problemen. Auf Wunsch 

erfolgt eine Vermittlung zu weiteren Fachberatern und Therapeuten. 
 
 
 

2. Wahlleistungen 
Folgende Dienstleistungen der Sozialstation können jederzeit zusätzlich auch 
kurzzeitig in Anspruch genommen werden.  
 
• Ambulante  Grund- und Behandlungspflege 
 
• Hauswirtschaftliche Versorgung (Reinigung der Wohnung etc.) 
 
• Einkaufsservice 
 
• Bring- und Holdienst wie z. B. Post, Apotheke, Wäscherei 
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• Begleitdienst, z. B. Spaziergänge, Arzt, Friedhof, Frisör 
 
• Wohnungs- oder Hausbetreuung bei Abwesenheit  
 
• Zusätzlicher Besuchsdienst 
 
• Mehrstündige Betreuungen 
 
Die Vergütung dieser Leistungen erfolgt nach der jeweils gültigen Preisliste und wird monat-
lich dem Leistungsnehmer in Rechnung gestellt, sofern die Kosten nicht von einer Pflegekas-
se, Krankenkasse oder einem anderen Kostenträger übernommen werden. 
 
 
 
 

3. Vermittlungsleistungen 
 Folgende Leistungen werden bei Bedarf an Kooperationspartner  
 der Sozialstation vermittelt,  
 von diesen in Eigenverantwortung erbracht und in Rechnung gestellt. 
 

• Einrichtung und Betrieb eines Hausnotrufes   
 
• Essen auf Rädern  
 
• Behördenhilfe   
  
• Friseure  
 

• Physiotherapeuten  
 

• Fußpflege  
die nach Hause kommen 

 
• Organisation von Wohnungsanpassungen und  
 Organisation von Kulturangeboten    
 in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbüro der Stadt Mannheim 
   
• Alle Leistungen  der Pflegekette der Evangelischen Kirche in Mannheim  

„Das Blaues Herz“ 
 
 
 
 
 
 


